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Felswände, steile Hänge, Bachläufe und Gesteins­
brocken bilden jene Landschaften, die Patrick  
Rohner auf seinen «Begehungen» im Glarnerland 
und in anderen Teilen der Alpen und Gebirgs­
landschaften Europas erkundet und fotografisch 
festhält. Aufgrund eingehender Studien des  
Landschaftsraumes und seinen Veränderungen 
entstehen im Atelier Gemälde, deren besondere 
Physis überrascht. Farbe wird auf- und abgetragen 
und dient als Übertrag auf ein weiteres Bild.  

Während des gesamten Prozesses dokumentiert der Künstler jeden Arbeitsschritt; 
die physikalischen Eigenschaften der Farbe, ihr Gewicht und ihre Fähigkeit zu  
fliessen oder zu rutschen. Auf Karteikarten vermerkt, begleiten diese Notationen 
die Arbeit bis zur Vollendung, bis der Prozess sich zu einem Stillstand verfestigt. 
	 Als Wirtgestein wird die geologische Gesteinsumgebung bezeichnet, in der radio­
aktive Abfälle unterirdisch endgelagert werden. Derzeit werden drei Arten von  
Wirtgesteinen untersucht: Salz, Ton bzw. Tongestein und 
Granit. Das Gebiet Wellenberg in der Innerschweiz, 
gelegen zwischen dem Engelbergertal und dem Seck­
lisbach-Tal, ist eines der sechs vom Bundesrat bestätigten 
möglichen Standortgebiete für ein geologisches Tiefen­
lager. Patrick Rohner wird in der Ausstellung diese geo­
graphische Gegebenheit einbinden, ebenso werden 
grosse Bildtafeln und zarte Wasserbilder ins Museum 
einziehen.
	 Patrick Rohner (*1959) ist in Rothenthurm geboren. 
Nach dem Besuch der Kunstgewerbeschule in Luzern 
studierte er an der Kunstakademie in Düsseldorf. Er 
bestritt Einzel- und Gruppenausstellungen im Kunstmu­
seum St. Gallen, im Kunsthaus Glarus, im Kunsthaus 
Aarau sowie im Kunstmuseum Luzern. Seine Werke sind 
in zahlreichen Sammlungen vertreten, Patrick Rohners 
Schaffen wurde mehrfach gewürdigt und ausgezeichnet. 
Seit 1991 lebt und arbeitet der Künstler in Rüti (GL).

	 	Patrick 
	 	Rohner 
	 	

Wirtgestein

E
röff

n
u

n
g

Sam
stag, 13. Ju

n
i, 17 U

h
r

B
egrü

ssu
n

g d
u

rch
 Stefan

 Z
ollin

ger, 
V

orsteh
er A

m
t fü

r K
u

ltu
r / L

eiter 
N

id
w

ald
n

er M
u

seu
m

 u
n

d
 N

ad
in

e 
W

ietlisbach
, K

u
ratorin

. Im
 

A
n

sch
lu

ss fi
n

d
et ein

 öff
en

tlich
es 

V
ern

issagen
essen

 statt.

Z
u

r A
u

sstellu
n

g ersch
ein

t d
as  

N
idw

aldn
er K

u
n

sth
eft N

º 6 
u

n
ter d

em
 th

em
atisch

en
 Sch

w
er­

pu
n

kt d
er Ü

berford
eru

n
g. M

it 
ein

em
 G

espräch
 zw

isch
en

 Patrick 
R

oh
n

er u
n

d
 N

ad
in

e W
ietlisbach

 
u

n
d

 ein
em

 T
ext von

 In
var-T

orre 
H

ollau
s.

V
eran

staltu
n

gen

Sam
stag, 20. Ju

n
i, 14 U

h
r

G
espräch

 m
it H

an
s R

u
d

olf R
eu

st, 
K

u
n

stkritiker u
n

d
 Patrick R

oh
n

er

Sam
stag, 25. Ju

li, 14 U
h

r
R

u
n

d
gan

g d
u

rch
 d

ie A
u

sstellu
n

g
m

it Patrick R
oh

n
er u

n
d  

N
ad

in
e W

ietlisbach
, Präsen

tation
 

d
es N

idw
aldn

er K
u

n
sth

eft N
º 6 

D
on

n
erstag, 13. A

u
gu

st, 18 U
h

r
R

u
n

d
gan

g d
u

rch
 d

ie A
u

sstellu
n

g 
m

it Stefan
 Z

ollin
ger,  

L
eiter N

id
w

ald
n

er M
u

seu
m

Sam
stag 5. Sep

tem
b

er, 14 U
h

r
R

u
n

d
gan

g d
u

rch
 d

ie A
u

sstellu
n

g
m

it E
va-M

aria K
n

ü
sel u

n
d  

M
agd

alen
a B

u
ch

er, N
id

w
ald

n
er 

M
u

seu
m

Fotografie: Monika Hoefler
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